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VORWORT 

Liebe Pfarrgemeinde! 
Nach der Grundfunktion Caritas darf ich die LITUR-
GIE besprechen und meine Gedanken mit euch 
teilen. 
 
Was bedeutet Liturgie? 
Das Wort „Liturgie“ kommt vom Griechischen und 
bedeutet: „Dienst, öffentlicher Dienst“ und im christ-
lichen Sinn „Gottesdienst“. Es ist ein Dienst, den 
Menschen aus der Verbindung zu Gott für andere 
und mit anderen tun. Das II. Vat. Konzil betont in 
der Liturgiekonstitution Art. 10: „Die Liturgie ist der 
Höhepunkt, dem das Tun der Kirche zustrebt und 
zugleich die Quelle, aus der all ihre Kraft strömt.“ In 
besonderer Weise gilt das für die Eucharistie, so 
das Konzil. Der Vergleich mit der Quelle passt sehr 
gut. Man geht hin und kann erfrischt und gestärkt 
den Weg fortsetzten. 
 
Was ist alles Liturgie? 
Wir erleben verschiedene liturgische Feiern wie 
Taufen, Trauungen, Begräbnisse, Eucharistie mit 
der Erstkommunion oder Wortgottesfeiern bis zu 
Maiandachten. Es gehören Zusammenkünfte zum 
Gebet dazu, das Sakrament der Versöhnung 
(Beichte), Bußandachten oder Krankensalbung, 
Firmung, und andere Feste und Feiern. Es geht 
immer darum, mit Gott und den Menschen in Kon-
takt zu kommen und dieses Miteinander zu pfle-
gen. Das Wort „Pflicht“ kommt von „pflegen“. 
 
Wozu liturgische Feiern? 
Alle Formen von liturgischen Feiern folgen be-
stimmten Regeln, und sollen so gestaltet sein, 
„dass die Gläubigen bewusst, tätig und mit geistli-
chem Gewinn daran teilnehmen“, so das Konzil. 
Liturgische Feiern können Freude bereiten und 
Traurige auffangen. Eucharistie ist auch deshalb 
Quelle und Höhepunkt des kirchlichen Wirkens und 

Tuns, weil es im 
innersten Wesen 
„Danksagung“ ist, 
was das Wort 
„Eucharistie“ be-
deutet. 
Wenn Menschen 
dankbar sein kön-
nen, wenn auch die 
kleinen Dinge wahr-
genommen und ge-
schätzt werden, 
dann entsteht Le-
ben. Wo Neid und 
Stolz sich breit ma-
chen, wird das Le-
ben krankmachend. 
Jede Form der Liturgie schaut zuerst auf den Men-
schen und hilft, versöhnt mit sich und den anderen 
umzugehen. Liturgie hat den Charakter des Feierli-
chen, wo Trauer und Freude, Angst und Hoffnung 
Platz haben. 
 
Beauftragt zur Liturgie 
Wir haben „Beauftragte für die Grundfunktionen“. 
Damit ist nicht gemeint, dass Liturgie und liturgi-
sche Feiern an eine Person delegiert werden kön-
nen. Liturgie lebt von dem, dass alle aktiv teilneh-
men und mitfeiern, auch ohne speziellen „Dienst“. 
Man darf einfach dabei sein. Danke darf ich an die-
ser Stelle euch allen sagen, denn ich hoffe, dass 
euch das gemeinsame Feiern auch so stärkt, wie 
es mir Kraft und Freude bereitet. Gemeinsam erfül-
len wir den Grundauftrag von Kirche: Aus dem 
Glauben heraus für die Menschen da zu sein. Dan-
ke den Grundbeauftragten, dass ihr diesen Dienst 
übernommen habt. 

Hans Hintermaier  
(euer „Aushilfspriester“) 

Foto: A. Amort 

Titelbild: A. Kern 
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FACHTEAM LITURGIE 
Grundfunktion – Liturgie 
Aufgrund unserer Taufe sind alle Gläubigen zum 
„gemeinsamen Priestertum“ berufen (Vgl. Lumen 
Genitum, II. Vat. Konzil). Als Christen sind wir fürei-
nander „Seelsorgerinnen und Seelsorger“ im be-
sonderen Sinne – in der Familie, in der Nachbar-
schaft, am Arbeitsplatz und in der Pfarre. Als Fach-
team Liturgie bemühen wir uns, diese Berufung 
durch unsere verschiedenen Talente und Begabun-
gen auf pfarrlicher Ebene wahrzunehmen. Unsere 
Aufgabe besteht darin, sich um die lebendige, wür-
dige und ansprechende Gestaltung von Gottes-
diensten und liturgischen Feiern zu kümmern. 
 
Dazu müssen vorerst einige Einteilungen und Ko-
ordinationen von einzelnen Personen oder kleine-
ren Gruppen aus dem Team getroffen werden: Zu-
erst trifft man sich halbjährlich im Seelsorgeraum 
(SR = die 4 Pfarrgemeinden Arbing, Baumgarten-
berg, Mitterkirchen und Naarn), um Gottesdienste 
(Messe oder Wortgottesfeier) untereinander abzu-
stimmen, an welchen Sonntagen Priester in wel-
chem Ort eingeteilt werden können. Danach wer-
den in unserer Pfarrgemeinde die Wortgottes-
dienstleiterInnen, LektorInnen, KantorInnen, Kom-
munionspenderInnen, Minis und auch OrganistIn-
nen eingeteilt. 
 
In den Sitzungen des Fachteams Liturgie werden 
die Gottesdienste und Feste im Jahreskreis 
(Advent/Weihnachten, Fastenzeit/Ostern, Erstkom-
munion, Maiandachten, Christi Himmelfahrt, Pfings-
ten, Fronleichnam, Mariä Himmelfahrt, Anbetungs-
tag, Erntedank, Allerheiligen/Allerseelen) bespro-
chen und Anregungen für mögliche Änderungen 
diskutiert. 
 
Für eine lebendige Gottesdienstgestaltung ist auch 
die Zusammenarbeit mit der Kirchenmusik - dem 
Liedplanungsteam, dem Kirchenchor und den ver-
schiedenen Musikgruppen sehr wichtig. 
 
Wir freuen uns sehr, wenn Gruppierungen und Ver-
eine unserer Bitte um Mitgestaltung bei verschiede-
nen liturgischen Feiern nachkommen. 

 
Ein großes Anliegen ist unserem Team auch die 
Gewinnung neuer Mitwirkender, sei es als Wortgot-
tesdienstleiterIn, als MesnerIn, LektorIn, Kommuni-
onspenderIn, ChorsängerIn …  Es gibt viele Talen-
te und Begabungen, die eingebracht werden kön-
nen und wir freuen uns, wenn Sie bei Interesse mit 
uns Kontakt aufnehmen.  
 
Im Fachteam Liturgie wirken mit (Foto v.l.n.r.):  
Eveline Grabmann, Maria Lettner, Hans Langeder, 
Kathrin Waser, Regina Haslinger, Andreas Holz-
mann, Eva Nöbauer, Albert Kern, Doris Kurus - 
nicht am Foto: Heidi Brunner, Anna Kastler und 
Karl Raab 

Maria Lettner 
Leitung Fachteam Liturgie 

 
Regina Haslinger 

Seelsorgeteambeauftragte für den Bereich Liturgie  

Foto: A. Lengauer 

Einladung zum Mitsingen im Kirchenchor 
Singen macht Freude – und gemeinsam klingt es 
noch schöner! Unser Kirchenchor lädt alle herzlich 
ein, die Freude am Singen haben und Gemein-
schaft erleben möchten. Ganz gleich, ob mit Chor-
erfahrung oder ohne – bei uns ist jede Stimme will-
kommen. Wir gestalten regelmäßig die Gottes-
dienste musikalisch mit und pflegen ein abwechs-
lungsreiches Repertoire - von klassischen Kirchen-
liedern bis hin zu modernen geistlichen Gesängen. 

Proben 
Jeden Montag um 19:30 Uhr proben wir im Pfarr-
hof, 1. Stock im Probenraum. Komm einfach unver-
bindlich zu einer Probe oder melde dich bei: 
Isabella Barth: 0664 99 88 789                                                                                                  
Regina Haslinger: 0676 81 42 95 48 
Wir freuen uns auf neue Stimmen und ein gemein-
sames musikalisches Miteinander! 
 

Regina Haslinger 
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MOTIVATION FÜR MEIN ENGAGEMENT 
Organistin Monika Asanger:  
„Musik ist für mich Ausdruck 
und Zeichen des Glaubens. 
Seit ich in Pension bin, hat das 
Orgelspiel für mich an Bedeu-
tung gewonnen. Das Spielen 
auf diesem besonderen Instru-
ment, an diesem besonderen 
Ort macht mir Freude.  In 
Baumgartenberg bin ich Teil 
eines sehr engagierten 
Teams.“ 

Wortgottesdienst-
Leiterin Doris Kurus:  
Meine Motivation als 
Wortgottesdienstleiter ist 
ganz einfach: Ich möchte 
die Botschaft Jesu weiter-
geben – lebensnah, ver-
ständlich und mit einem 
Augenzwinkern. Der res-
pektvolle Umgang mit 
Menschen liegt mir dabei 
besonders am Herzen, 
denn Glauben lebt von 
Begegnung. 

Lektor Julian Grabmann:  
„Nach meinem Dienst als Mi-
nistrant wollte ich mich weiter 
aktiv in der Pfarrgemeinde en-
gagieren.“ 

Kommunionspenderin  
Karin Brunner:  
„Ich erlebe den Dienst als 
Kommunionspenderin als eine 
ehrenvolle Aufgabe. Das Über-
bringen der Kommunion stellt 
für viele Menschen eine 
„seelische Nahrung“ dar, sei es 
in der Kirche oder für Men-
schen, die nicht mehr in die 
Kirche kommen können.“ 

Mesner Andreas  
Holzmann:  
„Ich bin der Ansicht, dass 
man einen Dienst für die 
Allgemeinheit leistet und 
diesen nur mit Verantwor-
tung und Freude machen 
kann.“ 

Ministrantin Laura Langeder:  
„Ich ministriere, weil ich gemeinsam 
mit den Freunden älteren Men-
schen eine Freude machen will.“ 

Seelsorgerin Kathrin Waser:  
„Menschen in vielen Lebenssituati-
onen zu begleiten und dabei den 
Glauben zu verkünden, ist für mich 
ein großes Privileg. In der Begeg-
nung mit Menschen ist für mich 
Gottes Gegenwart spürbar, in der 
Kirche, bei Veranstaltungen und 
Festen, und ebenso am Sportplatz.“ 

Foto: Privat 

Foto: Privat 

Foto: Privat 

Foto: Privat 

Foto: Privat 

Foto: Privat 

Foto: Privat 
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AUS DEM PFARRGEMEINDERAT 

PGR-Sitzungen 
Seit der letzten Pfarrblattausgabe fanden zwei Sit-
zung – am 25. Nov. 25 und am 10. Feb. 26 – statt. 
 
Neue Sitzheizung für die Kirche 
Die Heizung hat nach beinahe 45-jährigem Dienst 
das Ende ihrer Lebensdauer erreicht. Es mussten 
bereits einige Heizmatten auf Grund von Defekten 
und Brandgefahr entfernt werden.  
 
Trotz der enormen Projektkosten von knapp  
€ 60.000, -- hat der Pfarrgemeinderat am 25. Nov. 
beschlossen, sämtliche Bänke (außer jene im Cho-
rumgang) mit einer Sitzheizung auszustatten. So 
wird es nun auch im Bereich der Kinderecke eine 
Heizauflage geben. 
 
Dank Eigenleistungen werden wir die Kosten etwas 
senken können. Herzliches Vergelts Gott an den 
Seniorenbund, welcher beim Abbau der alten Auf-
lagen behilflich war und an Robert Gassner bzw. 
Felix Radinger, welche die Elektroinstallationen 
übernehmen. 
 
Zu Redaktionsschuss dieser Ausgabe war, auch 
für uns selbst überraschend, geplant, dass die neu-
en Auflagen bereit im März geliefert werden und 
der Austausch Ende März erfolgt. Wenn alles gut 
läuft sollten wir bereits zum Osterfest die neue Hei-
zung in Betrieb nehmen können. 
 
Danke in diesem Zusammenhang auch an Brigitte 
Käferböck, welche kostenlos Decken und Sitzaufla-
gen bereitgestellt hat. Diese liegen in der Vorhalle 
auf, wir ersuchen darum sie am Ende des Gottes-
dienstes wieder zurückzulegen.  
 
 

Budget 2026 
Aufgrund der oben erläuterten großen Investition 
ist im Budget, welches ebenfalls im November vom 
PGR beschlossen wurde, ein entsprechender Ab-
gang für 2026 eingeplant.  
 
Pfarrliche Gebäudeentwicklung 
Wie von Pastoralvorstand Josef Froschauer im Bei-
trag auf Seite 10 ausgeführt, haben wir in der Feb-
ruar-Sitzung bereits die Begutachtung unserer Ge-
bäude aus pastoraler Sicht durchgeführt. Die bauli-
che Begutachtung erfolgte am Mi, 04. März. 
 
Dank der Umsicht unserer Pfarr- bzw. Finanzver-
antwortlichen wurde in den letzten Jahrzehnten 
regelmäßig in den Erhalt und die Sanierung von 
Kirche, Pfarrhof, Friedhof und Pfarrgarten inves-
tiert. Dies war und ist nur Dank der Unterstützung 
aus der Bevölkerung möglich. 
 
Grundsätzlich sind unsere Räumlichkeiten gut ge-
nutzt. Wir stellen unsere Räumlichkeiten auch jetzt 
schon regelmäßig für externe Veranstaltungen zur 
Verfügung. Wer hier Interesse an einer Nutzung 
hat kann sich gerne an den Obmann des Fach-
teams Finanzen Robert Gassner wenden.  
 
Letztes Arbeitsjahr des Pfarrgemeinderats 
Im Frühling 2027 findet die nächste PGR-Wahl 
statt. Wir haben uns daher auch damit befasst, wel-
che Themen wir bis zur Wahl noch aufgreifen wol-
len. Aus den gesammelten Vorschlägen haben wir 
dann einige ausgewählt um sie weiter zu verfolgen. 
Diese sind: 

• Vernetzung/Austausch mit den  
Vereinen im Ort zu stärken 

• Veranstaltung unter Einbindung  
aller Generationen 

• Finanzaktionen zur Finanzierung  
der Kirchenheizung 

• Menschen fürs Ehrenamt  
und Beteiligung begeistern 

 
Die Sitzungen des PGR sind öffentlich. Wer sich 
also einmal selber ein Bild über den Ablauf einer 
PGR-Sitzung machen will, ist gerne eingeladen, 
der nächsten Sitzung am Di, 7.04.26 um 19 Uhr im 
Pfarrhof beizuwohnen. 

Alfred Lengauer 
PGR-Organisation / Sprecher Seelsorgeteam 

Foto: A. Kern 
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AUS DER PFARRGEMEINDE 
Caritas 
Einladung zum Innehalten, so lautet der Titel die-
ses Pfarrblattes. Gerade im Kontext der Caritas 
bekommt dieses „Innehalten“ eine besondere Be-
deutung. Wer für andere da ist, wer begleitet, hilft 
und unterstützt, braucht Räume der Stille und Re-
flexion. In einer Zeit, in der alles schneller, lauter 
und fordernder wird, scheint das Innehalten fast zu 
einem Luxus geworden zu sein. Termine drängen, 
Erwartungen wachsen. Umso wichtiger ist es, be-
wusst einen Moment still zu werden und zur Ruhe 
zu kommen, einfach einmal innezuhalten. 
 
„Innehalten“ schafft die Grundlage für Selbstfürsor-
ge und Nächstenliebe. Es erinnert uns daran, dass 
echte Hilfe nicht aus Hektik entsteht, sondern aus 
einer Haltung der Achtsamkeit und inneren Ruhe. 
Auf diesem Weg wollen wir dieses Mal das Thema 
im Pfarrblatt nutzen zum Innehalten und Danke sa-
gen. Das Team der Caritas dankt den Interpreten 
des Musikevents "Moments on Church“ für die 
Spende von 600,- Euro. Mit diesem Betrag können 
gezielt hilfsbedürftige Menschen in unserer Pfarre 
unterstützt werden. 
 
Ein besonderer Dank geht auch heuer wieder an 
das Strickteam unter der Leitung von Edeltraud 
Brunner die mit ihrer „Strickgruppe“ warme, weih-
nachtliche Freude und Zuwendung in Form von 
Socken, Decken, Hauben, etc. ins "Aktions leben 
Team Salzburg" gesendet hat. 
 
Danke auch für eure Spenden zur Osthilfesamm-
lung von EUR 431,20. Ein Dank an alle ehrenamtli-
chen Haussammlerinnen, die sich auch heuer wie-
der von Mai bis Ende August in unserer Pfarre auf 
den Weg machen und im Rahmen der Haussamm-
lung um Ihre Spende für Menschen in Not in 
Oberösterreich, die unsere Unterstützung benöti-
gen, bitten. "Mit dem Herzen sehen und helfen", 
denn Not ist oft leise und unsichtbar. Schauen wir 
nicht weg, jede Spende zählt. 
 
Termine 

• Haussammlersitzung:  
voraussichtlich am 14. April um 15:00 Uhr 

• Haussammlerdankensfeiern:  
11.09. und 25.09. und 02.10.2026 Die Veran-
staltungsorte werden noch bekannt gegeben. 

• Besuchstage im WO: jeden ersten Donnerstag 
im Monat 

• Palmbeserlbinden im Seniorium:  
Donnerstag, 26. März ab 14:00 Uhr 

 
 

Elfi Gutjahr 

Engel - Botschafter des Himmels 
Unter diesem Motto gestalten die Geschwister 
Mag. Martha M. Leonhartsberger und Gerhard 
Schwandl gemeinsam mit Instrumentalsolisten ei-
nen Abend in der Pfarrkirche. Martha Leonharts-
berger betrachtet Engel von der theologischen Sei-
te, während Gerhard Schwandl besondere Details 
der Engel in der ehemaligen Stiftskirche vorstellt. 
Die Besucherinnen und Besucher werden staunen, 
was hoch oben in den Fresken tatsächlich darge-
stellt ist.  
 
Im Anschluss daran werden im Chorumgang Engel 
aus den Baumgartenberger Haushalten gezeigt. 
Dazu gibt es eine Agape und interessante Gesprä-
che. 
 
"Engel mögen's gerne warm" - der Erlös dieses 
Abends dient zur finanziellen Unterstützung der 
neuen Kirchensitzheizung. Alle Pfarrangehörigen 
sind herzlich eingeladen, am Samstag, 11.4.2026 
von 9 - 11 Uhr Engel als Leihgaben für diese 
"Engelausstellung" in der Kirche abzugeben. 
 

Gerhard Schwandl 
Kirchenführer & Organisator 
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Katholisches Bildungswerk 
Am 21. Jänner 2026 konnte das KBW Baumgarten-
berg Herrn Univ. Prof. Doz. DDr. Martin Grassber-
ger aus Olgersdorf in NÖ und über 100 interessier-
te Besucherinnen und Besucher zum Thema Natur 
wieder (ER)LEBEN – Aufbruch in ein neues ökolo-
gisches Zeitalter in die Aula der Mittelschule Baum-
gartenberg herzlich begrüßen. 
 
DDr. Grassberger referierte über sein neuestes 
Buch „REGENERATIV“ welches auch als 
„Einladung zum Innehalten“ in unserem Leben an-
gesehen werden soll. Viele interessante Perspekti-
ven zu einem Leben mit der Natur zeigte er auf.  
 
Als Vorbild sagte Grassberger dienen die Prozesse 
der Natur selbst, von der kleinsten Zelle bis zu den 
großen Ökosystemen. Auch der Mensch ist Teil 
davon. Er erklärte wie ein fundamentaler Paradig-
menwechsel natürliche Ökosysteme, menschliche 
Gesundheit, Gesellschaft und Wirtschaft regenerie-
ren können und dies mit langfristigem Ausblick. 
Denn wenn wir die Art und Weise ändern, wie wir 
die Dinge betrachten, ändern sich die Dinge, die 

wir betrachten. 
Das erfordert  aller-
dings ein tiefes Ver-
ständnis für die Zu-
sammenhänge inner-
halb unserer Lebens-
systeme und eine 
demütige Grundhal-
tung gegenüber allen 
Lebens. 
 
Das Katholische Bil-
dungswerk bedankt 
sich bei ihnen für den 
Besuch und hofft, 
dass sie die eine 
oder andere Anre-
gung von Ddr. Martin 
Grassberger für ihr 
Leben mitnehmen 
konnten. 
 

Johann Langeder 
Kath. Bildungswerk 

Katholische Frauenbewegung 
Am 1. März lud die Kfb zum gemeinsamen Famili-
enfasttag ein. Zum diesjährigen Thema 
"Gemeinsam Zukunft 
gestalten! Teilhabe 
leben." werden Frau-
en unterstützt im Glo-
balen Süden aktiv an 
gesellschaftlichen 
Entscheidungen mit-
zuwirken. Im Norden 
Indiens werden dafür 
Projekte umgesetzt, 
die die Gleichstellung 
fördert, Gewalt redu-
ziert und Frauen stärkt. Anschließend luden wir 
zum gemeinsamen Suppenessen ins Pfarrheim 
ein. Wir bedanken uns herzlich für ihre Teilnahme 
und für ihre Spenden. Teilen spendet Zukunft. 
 
Termine 
• 13. Juli 2026 kfb- Wallfahrt 
Die Frauenwallfahrt führt uns nach Grainbrunn im 
Waldviertel zur Wallfahrtskirche Maria Heimsu-
chung. 
Am Nachmittag ist eine Besichtigung der Amethyst-
welt in Maissau geplant. Genaueres wird noch be-
kannt gegeben. 
• 23. April 2026 Jahreshauptversammlung im 

Pfarrheim. 
Heidi Aistleitner 

Neues Logo für die Pfarrgemeinde Baumgarten-
berg 
Bereits Ende letzten Jahres beauftragten wir Vero-
nika Wielach, ein neues Pfarrlogo zu gestalten. Die 
Baumgartenbergerin besuchte die HTL für Grafik-
design in Linz. Anschließend zog es sie nach Lon-
don, wo sie an der Kingston University Illustration 
studierte. 
 
Uns als Seelsorgeteam war es wichtig, dass die 
besonderen Merkmale unserer Kirche, z.B. die drei 
Kreuze, erkennbar sind. Die Dächer erscheinen in 
einem dezenten, schwarz-weiß gehaltenen, De-
sign. Vielen Dank an Veronika Wielach für die Um-
setzung! 

Christiane Berner 
für das Seelsorgeteam 

Foto:  A. Kern 

Foto:  A. Kern 

Foto:  A. Kern 

Foto:  A. Kern 
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Geschichtlicher Hintergrund 
Die Errichtung der Kapellen am östlichen, nördli-
chen und westlichen Ortsausgang fällt in die Zeit 
der letzten beiden Äbte. Wie in der Klosterchronik 
vermerkt ist, erbaute Eugen Schickmayr am nördli-
chen Ausgang des Dorfes (Postberg) eine Kapelle 
mit einer schönen Statue der Geißelung Christi. 
Aus den Informationen in einer Nische des 
„Weißen Kreuzes“ am Molkereiberg wissen wir, 
dass der letzte Abt Christian III. (Humpoletz) am 
13. Oktober des Jahres 1770 mit eigener Hand im 
Kreuz Reliquien hinterlegt hat. Entweder hat er 
auch die Kapelle errichtet oder noch sein Vorgän-
ger Eugen und Abt Christian hat sie gesegnet und 
mit Reliquien ausgestattet. 
 
Sanierungsbedarf für Kapelle in Kühofen 
Nach der Klosterauf-
lösung kam die Ka-
pelle in Kühofen in 
den Besitz des 
Domkapitels. Aktuell 
ist sie im Besitz der 
Familie Brunner als 
„Mini-Grundstück“ 
von 8 m² inmitten 
einer Wiese, deren 
Besitzer die Familie 
Wolfschläger ist. 
Aufgrund des 
schlechten bauli-
chen Zustandes der 
Kapelle wurde mehrfach der Wunsch nach einer 
Sanierung geäußert. Im Sommer 2025 wurde da-
her die Kapelle in Kühofen von einer Arbeitsgruppe 
in Zusammenarbeit mit dem Kulturverein grundle-
gend saniert. 
• Der Putz abgeschlagen und erneuert 
• Die Fundamente trockengelegt und mit Beton-

kranz fixiert 
• Das Dach ausgebessert 
• Das Holzkreuz erneuert 
• Die Christusstatue restauriert und wiederherge-

stellt 
• Die Malerei mit den 7 letzten Worten Jesu am 

Kreuz neu angebracht 
 
Die Organisation und Projektleitung lag in den Hän-
den von Ing. Hans Tremesberger Die Gesamtkos-
ten für das Baumaterial betrugen 7.500,-- Euro. Die 
geleisteten Arbeitsstunden samt  Traktor- und Ge-
räteeinsatz übersteigen einen Wert von 10.000 Eu-
ro. Familie Brunner hat einen Großteil der Kosten 
für die Sanierung übernommen und das Holz für 
das neue Kreuz zur Verfügung gestellt. Auch ande-
re Kühofener haben einen Beitrag geleistet. Die 

Dachreparatur 
hat die Fa. 
Grillenberger 
übernommen 
und wurde 
dabei mit dem 
Feuerwehr-
Manitou unter-
stützt. 
 
Ambros Kast-
ler und Hans 
Tremesberger 
leisteten einen 
namhaften 
finanziellen 
Beitrag zum 
Projekt aus 
dem Mehrer-
lös des Kapel-
lenbuches. Die Familie Wolfschläger hat Material 
und Geräte zur Verfügung gestellt. Wertvolle ma-
schinelle Unterstützung (Traktor, Anhänger, Hof-
trak) kam von Fam. Freinhofer. Ambros Kastler hat 
auch die Restaurierung des Herrgotts übernommen 
und allein dafür über 100 Arbeitsstunden geleistet. 
Die Maurerarbeiten hat Franz Kastner übernom-
men. Die Malerei an der Kapelle mit den 7 letzten 
Worten Jesu Christi am Kreuz stammt von Karl 
Riegler. Die Segnung der Kapelle wird im Rahmen 
der Maiandacht am Sonntag, 31. Mai um 19 Uhr 
vorgenommen. 
 

Kulturverein Baumgartenberg 
Projektleiter Hans Tremesberger 

KAPELLENSANIERUNG IN KÜHOFEN 

Foto: H. Tremesberger 

Foto: H. Tremesberger 

Foto: H. Tremesberger 
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Am 3. Februar fand wieder die Rechnungsprüfung 
statt. Diesmal bereits durch die Pfarre neu in Perg. 
Vielen Dank an Margit Langeder für die Pfarrbuch-
haltung und an unsere Rechnungsprüfer Albert 
Kern und Josef Nöbauer. Es wurden keine Abwei-
chungen festgestellt und alle Beträge stimmten 
überein.  
 
Die Pfarre konnte einen Zugang von etwa 15.700€ 
verzeichnen. Hauptthema war 2025 der Marienort, 
welcher aber durch die vielen Spenden ausfinan-
ziert werden konnte.  
 
Der Vermögensstand beträgt daher per 31.12. 
2025 etwa 111.300€. 
 
Ohne den Spenden und Unterstützungen wären 
auch die nächsten notwendigen Reparaturen wie 
die Kirchenbankheizung nicht durchführbar. Wie 
bereits berichtet rechnen wir mit Kosten von etwa 
60.000€. Mit Zuschüssen und Spenden wurde da-
her ein Vermögensstand von etwa 15.000€ (ohne 

Rücklagen) für Ende 2026 beschlossen. Eine er-
freuliche Nachricht erreichte uns kurz vor Redakti-
onsschluss dieser Ausgabe und diese fand somit 
keinen Eingang mehr in den Budgetbeschluss: 
 
So wie einige andere Vereine in Baumgartenberg 
hat Hr. Walter Barta auch die Pfarrgemeinde mit 
einer sehr großzügigen Zuwendung in seinem Tes-
tament bedacht. Wir werden gemäß seinem 
Wunsch diese Summe für den Erhalt unserer Kir-
che verwenden. Vergelts Gott. 
 
Ich hoffe, ich darf auch weiterhin um Ihre/Eure Un-
terstützung bitten und bedanke mich bereits recht 
herzlich für alle Beiträge, gerne auf das Konto der-
Pfarrkirche:  
 
AT85 3477 7000 0071 0616 
 
Vielen Dank 

Robert Gaßner 
Obmann Fachausschuss Finanzen 

FINANZEN 
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Erstes Jahrestreffen der 14 Seelsorgeteams  
Am Freitag, 9. Jänner 2026 haben sich etwa 70 
Mitglieder aller 14 Seelsorgeteams mit den Grund-
funktionsbeauftragten und dem Pfarrvorstand im 
Pfarrzentrum Mauthausen zum ersten Jahrestref-
fen der Seelsorgeteams der Pfarre Perg versam-
melt. Unter dem Motto „Seelennahrung“ befassten 
sich die Teilnehmer:innen mit den Seligpreisungen 
Jesu aus der Bergpredigt im Matthäusevangelium. 
Der Austausch in den Grundfunktionen Caritas, 
Liturgie, Verkündigung, Gemeinschaftsdienst, Fi-
nanzverantwortung und PGR-Organisation war in-
tensiv und produktiv. Die Vertiefung beider Teile in 
einer individuellen Gebetsübung hat das erste Jah-
restreffen inhaltlich abgeschlossen. Das gemeinsa-
me Singen war wieder ein sehr bestärkendes Ele-
ment und unser Dank gilt unserem Gastgeberteam 
aus Mauthausen für die ebenso stärkende und 
köstliche Bewirtung. Den Termin für einen Freitag 
im Jänner werden wir für das Jahrestreffen der 
Seelsorgeteams beibehalten. 
 
Starttreffen zum Pfarrgründungsfest 
Am Donnerstag, den 12. Februar, kamen Vertre-
ter:innen aus allen 14 Pfarrgemeinden im Pfarr-
heim Naarn zusammen um die Vorbereitungen für 
unser Pfarrgründungsfest zu besprechen und zu 
organisieren. Wie bereits berichtet findet dieses am 
11. und 13. September 2026 in Naarn statt. Am 

Freitagabend sind um 19 Uhr alle Jugendlichen 
zum Jugendevent und am Sonntag ist die gesamte 
Pfarrbevölkerung zur gemeinsamen Festmesse um 
9:30 Uhr im Pfarrgarten und zum anschließenden 
Frühschoppen samt Quizverlosung eingeladen. An 
diesem Sonntag gibt es in unseren 14 Pfarrge-
meinden keine weiteren Gemeinde-Gottesdienste. 
Eine Festzeitschrift soll alle 14 Pfarrgemeinden 
porträtieren und bereits im Vorfeld möglichst alle 
Haushalte erreichen. 
 
Pilotpfarre bei Pfarrlicher Gebäudeentwicklung 
Unsere Pfarre ist neben Urfahr eine der beiden Pi-
lotpfarren für den Prozess der Pfarrlichen Gebäu-
deentwicklung. Am Donnerstag, den 15. Jänner 
2026, fand dazu im Pfarrsaal Perg das Starttreffen 
mit ca. 30 Vertreter:innen unserer 14 Pfarrgemein-
den statt. Durch diesen Prozess sollen wir in unse-
ren 14 Pfarrgemeinden eine genaue Vorstellung 
davon gewinnen, welche Gebäude für die nächsten 
10 – 40 Jahre pastoral gut genutzt werden können 
und wie diese dabei finanziell leistbar sind und blei-
ben werden. Die erste Etappe auf diesem Weg 
stellen bauliche und pastorale Begutachtungen al-
ler Objekte dar. Letztere nimmt der jeweilige Pfarr-
gemeinderat unter fachlicher Begleitung in der 
nächsten PGR-Sitzung vor. 
 

Josef Froschauer, Pastoralvorstand 

PFARRE PERG 

Jugendchor Naarn probt für  
Sommerkonzert „Sky full of stars“ 
Mit Anfang März nimmt der Jugendchor Naarn sei-
ne Probenarbeit für das neue Chorjahr auf. Mit viel 
Engagement und Freude am gemeinsamen Singen 
bereiten sich die Jugendlichen auf das bevorste-
hende Sommerkonzert „Sky full of stars“ vor, das 
am Samstag, 16. Mai 2026, um 20:00 Uhr im 
Turnsaal der Mittelschule Naarn stattfinden wird. 
Eintritt sind freiwillige Spenden. 
 
Im Mittelpunkt des Konzerts steht moderne Chor-
musik mit Liedern der Band Coldplay, deren Melo-
dien neu interpretiert werden. Ergänzt wird das 
Programm durch weitere bekannte Stücke, die un-
terschiedliche musikalische Stimmungen aufgreifen 
und ein abwechslungsreiches Konzerterlebnis ver-
sprechen. Junge Stimmen, gemeinsamer Chor-
klang und die Begeisterung für Musik prägen das 
Konzertprogramm.  
 
Bereits zuvor gestaltet der Jugendchor Naarn auch 
einen Gottesdienst musikalisch: Am Sonntag, 26. 
April 2026, um 9:30 Uhr ist der Chor bei der Mess-
gestaltung in der Pfarrkirche Mauthausen unter 
dem Motto „Wunderbarer Hirte“ zu hören. Zudem 

nimmt der Jugendchor am 13. Juni 2026 am Stey-
rer Chorspektakel teil. Der Jugendchor Naarn freut 
sich auf zahlreiche Konzertbesucherinnen und  
-besucher sowie auf Mitfeiernde bei der Messge-
staltung. Jugendliche und junge Erwachsene, die 
gerne singen, sind herzlich eingeladen, Teil des 
Chors zu werden. Interessierte können sich per E-
Mail unter jcnaarn.neumitglieder@gmail.com mel-
den oder sich auf der Website www.jugendchor-
naarn.at informieren. 

Nico Lehmann 

Foto: Jugendchor Naarn 
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Firmlinge treffen Fachteam Caritas 
Am Donnerstag, den 6. November 2025 durften 
einige Baumgartenberger Firmlinge im Rahmen der 
Firmvorbereitung das Fachteam Caritas im Wohn-
heim unterstützen. Gemeinsam mit den Bewohne-
rInnen wurden Kekse ausgestochen, gebacken und 
verziert. Hierbei stand nicht nur die Zubereitung 
von süßen Leckereien, sondern auch die Kontakt-
aufnahme im Fokus. Zahlreiche Helferinnen vom 
Fachteam Caritas waren ebenfalls vor Ort. Die Ju-
gendlichen waren erstaunt, wie viele Menschen 
tatsächlich im Wohnheim untergebracht sind. Eini-
ge von ihnen gewährten den Mädchen und Bur-
schen sogar Einblicke in ihre ganz privaten Räum-
lichkeiten. 

Am Montag, den 24. November 2025 begleitete ein 
Teil unserer Firmlinge das Fachteam Caritas er-
neut. Diesmal ging die Reise ins SENIORium 
Baumgartenberg. Ein Teil der BewohnerInnen, Eh-
renamtliche des Fachteams sowie Jugendliche aus 
unserem Ort fertigten gemeinsam mehrere Advent-
kränze an. Aber nicht nur das gemeinsame Arbei-

ten, sondern auch die Pausen mit Kaffee und Ku-
chen sorgten für eine angenehme Stimmung und 
interessante Gespräche. 

Das Firmteam bedankt sich herzlich beim Fach-
team Caritas, der Heimleitung des SENIORiums 
und der Wohngruppenleitung für die Möglichkeit 
zur Mithilfe. 
 
Auch am gemeinsamen Firmstart des Dekanates 
am 12. Dezember 2025 in Schwertberg nahmen 
die Firmlinge teil. 
 
Künftige Aktionen sind der Kerzenverkauf mit 
Agape in der Osternacht sowie ein Gugelhupfver-
kauf am Muttertag. Feiern Sie die Osternacht mit 
einer von Baumgartenberger Jugendlichen gestal-
teten Kerze und genießen Sie den Muttertag ohne 
Backstress mit Mehlspeisen aus unserer Pfarre. 
Der Reinerlös dient der Firmvorbereitung. 
 

Christiane Berner 
für das Firmteam 

FIRMVORBEREITUNG 

Foto:  C. Berner 

Foto:  C. Berner 

Foto:  C. Berner 

Foto:  C. Berner 
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Rätselbild: Welches Samenkorn passt? 
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Bild erstellt mit Canva.com 
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KINDERLITURGIE UND MÜTTERRUNDE 
Taufen 2025 

Elisa Bleimer | Clara Schachinger | Lena Wagner | Elias Peter Pechböck | Mateo Andreas Kastner 
Elisa Haslinger | Joachim Otto Balder Palmetshofer | Viktoria Kaltenbrunner | Alexander Franz Lang 

Leonhard Peneder | Karlotta Tremesberger 

Mütterrunde 
Wir, Magdalena Bigonski und Christina Lagler, ha-
ben die Mütterrunde wieder ins Leben gerufen, weil 
wir einmal im Monat bewusst Raum für Austausch 
schaffen möchten – einen Platz, an dem man sich 
trifft, ins Gespräch kommt und merkt, dass man mit 
vielen Themen nicht allein ist. Auch aus eigener 
Mama-Erfahrung wissen wir, wie wertvoll ein offe-
nes Miteinander ist. 
 
Magdalena Bigonski ist Juristin beim Amt der ober-
österreichischen Landesregierung und bereits wie-
der teilzeitbeschäftigt in ihren Beruf zurückgekehrt.  
 
Christina Lagler hat vor der Karenz ihres Sohnes 
bei der Caritas als Diplom-Sozialbetreuerin mit 
Schwerpunkt Familienarbeit gearbeitet und ist au-
ßerdem ausgebildete Babymassage-Kursleiterin. 
 
Ergänzend zum offenen Austausch planen wir im-
mer wieder Vorträge und thematische Impulse rund 
um Familie, Alltag und das Leben mit Kindern. 
 
Als zwei „Zuagroaste“ ist es uns ein besonderes 
Anliegen, Gemeinschaft zu fördern und Begegnun-

gen möglich 
zu machen. In 
den wärmeren 
Monaten ist 
außerdem ein 
gemeinsames 
Picknick ge-
plant und für 
den Sommer 
möchten wir 
einen kleinen 
Ausflug orga-
nisieren. 
 
 
Nächste Termine der Mütterrunde  
(jeweils von 9:00–10:30 Uhr): 
• 24. Februar 2026 
• 24. März 2026 
• April 2026 – Termin wird noch bekannt gegeben 
(geplant ist ein Kindernotfallkurs) 
• 5. Mai 2026 

Magdalena Bigonski  
und Christina Lagler 

Foto: R. Weilig 

Foto: K. Gaßner Foto: M. Strasser 

Bilderbuch-Kino 
Am Samstag, den 28. Februar fand das erste Bil-
derbuch-Kino statt. Humorvolle Geschichten wur-
den den Kindern im Gruppenraum unserer Pfarrge-
meinde vorgelesen. Ein ganz besonderes Highlight 
war die große Popcorn-Maschine. So wurde es ein 
richtiger Kino-Nachmittag für die Kleinsten. Danke 
an das Kinderliturgie-Team und an die Kinderlitur-
gie-Team-Kinder für die tolle Unterstützung. 

Kindersegnung 
Bei der Kindersegnung zu Maria Lichtmess wurden 
die Täuflinge des Vorjahres eingeladen. Thema-
tisch wurde die Taufe Jesu mit biblischen Figuren 
nachgestellt und besprochen. Die Botschaft von 
Gott „Du bist mein geliebtes Kind“ ist für alle die 
gleiche! Danke an alle Beteiligten für den gemütli-
chen Nachmittag!  

Kathrin Waser 
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Das Jahr hat wieder mit einer erfolgreichen Stern-
singer-Aktion gestartet. Gedankt sei allen Spende-
rinnen und Spendern, die in diesem Jahr Projekte 
in Tansania unterstützt haben. Besonders möchte 
ich mich bei allen Sternsingerinnen und Sternsin-
gern bedanken, bei jenen, die das erste Mal mitge-
gangen sind und hoffentlich viel Spaß gehabt ha-
ben und bei jenen, die schon viele lange Jahre mit-
gehen und immer noch Freude daran haben. Auch 
den Begleitpersonen und Zuständige für die köstli-
chen Mittagsessen sei ein großes Danke gesagt, 
Es freut mich, dass viele von ihnen früher schon 
Sternsingen gegangen sind. Dass alle Kinder schö-
ne, königliche Kleider tragen können, liegt an dem 

sorgfältigen Blick von Marianne Kastner und Inge 
Panhofer, die jedes Jahr die Gewänder vorberei-
ten, gegebenenfalls reparieren und wieder gut auf-
heben. Damit die Touren halbwegs gleichgroß 
sind, die bei Wind und Wetter, bei Schnee und 
Sonne gegangen werden, plant Alfred Lengauer 
jedes Jahr ein bisschen weiter. Es wurde auch der 
Gottesdienst am 6.Jänner in unserer Pfarrkirche 
mitgestaltet. Anschließend gab es selbstgebackene 
Kipferl von Maria Schoder, Kathrins Mama. Vielen 
Dank an alle Beteiligten! 
 

Kathrin Waser 

STERNSINGEN 

Firmvorbereitung Termine 
18.04.2026, 16:00-22:00 Uhr SpiriNight Bgb 
24.-26.04.2026 Firmwochenende Königswiesen 
09.05.2026, 8:30-13:30 Uhr Pilgern mit Paten 
31.05.2026, 9:00-10:00 Uhr Sendungsgottesdienst 
& Pfarrkaffee 
12.06.2026, 17:00-18:00 Uhr Probe für die Firmung 
13.06.2026, 10:00-11:30 Uhr Firmung mit Dr. Hans 
Hintermaier 
 

Weitere Termine  
(dort sind nicht immer alle Firmlinge eingeteilt) 
06.11.2025   Kekse backen im WO 
24.11.2025   Adventkranzbinden im SENIORium 
02.01.2026   Agape nach Kirchenkonzert 
04.04.2026   Kerzenverkauf Osternacht 
10.05.2026   Guglhupfverkauf Muttertag 

Foto: A. Kern 
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ANKÜNDIGUNGEN 

Pilgerwanderungen 2026 
„Pilgern bewegt die Füße und die Seele“ 

Schloss Artstetten-Maria Taferl, Rundweg        25.4.2026 Ulli und Rudi Killinger  13,5 km 

Passau-Pupping, Benediktweg 28.-31.5.2026  Ulli und Rudi Killinger  84  km 

Pammerhöhe Rechberg   12.7.2026 Eva und Josef Nöbauer  18 km 

Salzburg-Ebensee, Mariazellerweg 31.8.-3.9.2026 Eva und Josef Nöbauer  85 km 

Aigner Kreuz in Bad Kreuzen  20.9.2026 Poldi Grabmann u. Doris Kurus         10 km 

Auch auf der Pfarrhomepage ist unser Pilgerkalender zu finden: https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4044/
mitmachen/angebote/article/271458.html Unter der Rubrik „Rückblick auf die bisherigen Pilgerwanderun-
gen“ sind viele Fotos und Berichte zu entdecken, die vielleicht Lust machen, einmal mitzugehen!  

Maiandachten 

Fr., 01.05.  Kolbing (Weißes Kreuz-Kapelle) 

So., 03.05. Deiming (Frandl Kapelle) 

Mi., 06.05. Hehenberg 

So., 10.05. Mitterholz 

Di., 12.05. Mettensdorf (Bittmesse Fam. Brunner) 

So., 17.05. Steindl (Bildstock Unternfranzen) 

Mi., 20.05. Wohnheim Kloster (Beginn: 15 Uhr) 

Mi., 27.05. Seniorium (Beginn: 15 Uhr) 

So., 31.05. Kühofen mit Kapellensegnung 

Beginn jeweils 19 Uhr 
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A
p
ril 

So, 29.03. Palmsonntag 
9 Uhr Wortgottesfeier, Palmweihe vor dem 
Seniorium  

Do, 02.04. Gründonnerstag 
18:30 Uhr Hl. Abendmahlsmesse  
anschl. Gebetswache 

Fr, 03.04. Karfreitag 15 Uhr Andacht 

Sa, 04.04. Karsamstag 
20:30 Uhr Feier der Osternacht als Wort-
gottesfeier anschl. Agape  

So, 05.04. Ostersonntag 9 Uhr Hl. Messe 

Mo, 06.04. Ostermontag 
Kein Gottesdienst in BGB 
9:30 Uhr Osterfeier für Kinder und Familien 

So, 12.04. 2. So der Osterzeit 
9 Uhr Wortgottesfeier, Bibelübergabe an 
die Erstkommunionkinder 

So, 19.04. 3. So der Osterzeit 9 Uhr Wortgottesfeier 

So, 26.04. Erstkommunion 9 Uhr Hl. Messe 

M
a

i 

So, 03.05. 5. So der Osterzeit 
9 Uhr Wortgottesfeier, Floriani-Kirchgang 
der Freiwilligen Feuerwehr 

So, 10.05. 6. So der Osterzeit 9 Uhr Hl. Messe 

Do, 14.05. Christi Himmelfahrt 
9 Uhr Wortgottesfeier ,  
anschl. Andacht beim Marienort 

So, 17:05. 7. So der Osterzeit 9 Uhr Hl. Messe 

So, 24.05. Pfingstsonntag 9 Uhr Wortgottesfeier 

Mo, 25.05. Pfingstmontag 
9 Uhr Hl. Messe, 
Feier der Ehejubelpaare 

So, 31.05. 
Dreifaltigkeits-
sonntag 

9 Uhr Wortgottesfeier,  
Firmsendungsgottesdienst 

J
u
n
i 

Do, 04.06. Fronleichnam 8 Uhr Hl. Messe, anschl. Prozession 

So, 07.06. 10. So im JK 9 Uhr Wortgottesfeier  

Sa, 13.06. Firmung 10 Uhr Hl. Messe 

So, 14.06. 11. So im JK 9 Uhr Hl. Messe 

So, 21.06. 12. So im JK 9 Uhr Wortgottesfeier 

So, 28.06. 13. So im JK 9 Uhr Hl. Messe 

 So, 05.07. 14. So im JK 9 Uhr Wortgottesfeier 

Gottesdienstzeiten der Pfarrgemeinde Baumgartenberg: 
Donnerstag 19 Uhr / Sonntag 9 Uhr in der Pfarrkirche 
Dienstag 15:30 Uhr / Sonntag 10 Uhr im Seniorium 

OO 
Kanzleistunden der Pfarrsekretärin: 

Mittwoch 8 - 9 Uhr / Freitag 8 - 11 Uhr, Tel. 07269 257 
E-Mail Pfarrkanzlei: pfarre.baumgartenberg@dioezese-linz.at  

 
Erreichbarkeit von Priester Ronald Mutagubya: 

Tel. 07262 58253 (Pfarramt Naarn) oder Tel. 0676 87766048 
 

Erreichbarkeit der Seelsorgerin Kathrin Waser 
 Tel. 0676 87765650, E-Mail: kathrin.waser@dioezese-linz.at 

 
Web-Auftritte:  

www.dioezese-linz.at/baumgartenberg | www.facebook.com/
pfarre.baumgartenberg | www.dioezese-linz.at/perg 

Weitere Termine 
 

Erneuerung Sitzheizung 
Mo, 30.03.- Di, 31.03. 

in der Pfarrkirche 
 

Vortrag 
Engel haben‘s gerne warm 

Sa, 11.04. um 19 Uhr  
in der Pfarrkirche 

 
Spiri-Night  

Sa, 18.04. ab 16 Uhr  
in der Pfarrkirche 

 
Guglhupf-Sonntag 

der Firmlinge  
So, 10.05. nach dem  

Gottesdienst  
 

Bittmesse Mettensdorf 
Di, 12.05. um 19 Uhr 

Brunner Kapelle 
 

Bittandacht bei  
Fa. Baumann  

Mi, 13.05. um 19 Uhr 
Treffpunkt Pfarrkirche 

 
Kapellensegnung  

So, 31.05. um 19 Uhr  
in Kühofen  

 
Konzert Saxophonorchester 

mdw-Wien  
Fr, 19.06. um 19.30 Uhr  

in der Pfarrkirche  

Pfarrcafe Termine 
 

So, 12.04. Obergassolding 
So, 03.05. Kirchenchor 
So, 31.05. Firmlinge  
So, 05.07. Kath. Bildungswerk  
jeweils um 10 Uhr im Pfarrhof  
 

https://www.dioezese-linz.at/dekanat-perg

